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Zusammenfassung. Im Juni 2017 gelang im Nationalpark Sächsische Schweiz der Erst-
nachweis der Raubfliege Choerades rufipes (Fallen, 1814) für Sachsen. Es wird eine zeitliche 
und räumliche Charakterisierung des Habitats gegeben.

Abstract. First record of Choerades rufipes (Fallen, 1814) from Saxony (Diptera: Asilidae). – In 
June 2017, the robberfly Choerades rufipes (Fallen, 1814) is recorded for the first time from 
Saxony, where it has been found in the Saxon Switzerland National Park. A temporal and 
spatial characterization of the habitat is provided.

Einleitung
Für die Raubfliegenart Cyrtopogon ruficornis (Fabricius, 1794) liegen Altnachweise aus dem 
Zittauer Gebirge und der Sächsischen Schweiz vor (Moucha & Hradsky 1973; Wolff & Degen 
2003; Franke 2010). Im Jahr 2015 wurde versucht, diese Raubfliegenart im Nationalpark 
Sächsische Schweiz wiederzufinden. Es gelangen keine Nachweise der Art. Im Jahr 2017 

Abb. 1: Weibchen von Choerades rufipes, sitzend auf einer abgestorbenen Fichte am Winterstein im 
Nationalpark Sächsische Schweiz, 25.06.2017.                                                                                    Foto: T. Kästner
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erfolgte ein nochmaliger Versuch. Hierzu wurden gezielt durch Wanderwege erreichbare 
Flächen mit abgestorbenen Fichten im Nationalpark Sächsische Schweiz im Bereich 
Großer Zschand/Großer Winterberg aufgesucht. Dabei gelangen zwar keine Nachweise 
von Cyrtopogon ruficornis, jedoch der Erstnachweis von Choerades rufipes (Fallen, 1814) 
für Sachsen.

Ergebnisse
Am 25.06.2017 wurde eine im Jahr 2015 erstmals auf Raubfliegenvorkommen untersuchte 
Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein im Nationalpark Sächsische Schweiz noch-
mals aufgesucht. Hierbei konnten mehrere Raubfliegenarten, darunter ein Männchen und 
drei Weibchen von Choerades rufipes nachgewiesen werden. Am 20.07.2017 wurde die 
Fläche nochmals aufgesucht und wiederum ein Männchen von C. rufipes gefunden. Diese 
an Totholz gebundene Raubfliegenart besiedelt bevorzugt montane Fichten-Tannen-
Wälder und gilt entsprechend als Kennart des FFH-Lebensraumtyps „Montane bis alpine 
bodensaure Fichtenwälder“ (Wolff et al. 2018). Choerades rufipes wurde in der Roten 
Liste der Raubfliegen Deutschlands als extrem seltene Art eingestuft (Wolff 2011). Bisher 
sind nur aktuelle Vorkommen aus dem Nationalpark Bayerischer Wald sowie historische 
Nachweise bis 1946 aus dem Alpenraum für Deutschland bekannt (Kittel & Kriechbaumer 
1872; Engel 1930; Dunk 1994, 2003; Wolff 2003; Wolff et al. 2008; Merkel-Wallner 2014). 
Das Habitat des nun neu gefundenen Vorkommens im Nationalpark Sächsische Schweiz 
ist von absterbenden und bereits abgestorbenen, stehenden und liegenden Fichten 
geprägt und liegt am Rand der Kernzone. Eine Bekämpfung der Borkenkäfer erfolgt nicht. 
Entsprechend ist auch eine reichhaltige Begleitfauna totholzbewohnender Käferarten, 
darunter stark gefährdete und vom Aussterben bedrohte Arten wie Pachyta quadrima-
culata (Linnaeus, 1758), Pidonia lurida (Fabricius, 1792) und Pedostrangalia pubescens 
(Fabricius, 1787) vorzufinden. Choerades rufipes nutzte am Fundort das liegende Totholz 
als Ansitzwarte. Paarung und Eiablage konnten nicht beobachtet werden.

Material
Choerades rufipes: 1♂, 3♀ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche 
am Winterstein (5051/4), 25.06.2017. 1♂ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-
Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 20.07.2017. – Dioctria hyalipennis: 1♀ Natio-
nalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 
25.06.2017. – Laphria flava: 2♂ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitäts-
fläche am Winterstein (5051/4), 25.06.2017. 1♂ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borken-
käfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 20.07.2017. – Cyrtopogon lateralis: 4♂, 6♀ 
Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 
25.06.2017. 5♂, 5♀ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am 
Winterstein (5051/4), 20.07.2017. – Choerades marginata: 1♂, 1♀ Nationalpark Sächsi-
sche Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 25.06.2017. 5♂, 3♀ 
Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 
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20.08.2017. – Neoitamus socius: 2♂, 5♀ Nationalpark Sächsische Schweiz, Borkenkäfer-Ka-
lamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 25.06.2017. 1♂ Nationalpark Sächsische Schweiz, 
Borkenkäfer-Kalamitätsfläche am Winterstein (5051/4), 20.07.2017.
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